
Der näckste Gouvernör.?Mclrere
ZLHig-Zeirungen in Pennsylvauie» haben be-

'eits die GouvernörS-Frage besprochen; einige

)aben bereits den ?tamen des Eandidalen an

»er Spitze, andere haben sich bestimmt zn Gun-
ken des einen oder andern Eandidaten ausge-

brochen. Wir haben in dieser Beziehung noch
vcnig gesagt, einesTheils weil die Staats-Eon-
'enlion für die Ernennung der Eandidaten für
Youvernör und Eanal-Eommissioner noch zu
oeit entfernt ist, andern Theils weil wir unter

en vorgeschlagenen Männern noch keine Aus-

sah! getroffen haben. Es fehlt der Whig-Par-
ei sicher nicht an fähigen Personen, das Gou-
ernörS-Anit zu bedienen, dennoch scheint es daß
ie Sraats-Convention bloß zwischen Zweien ?

lämlich Herren E0 0 per und Irwin?zu
vählen haben, und Leute welche beidc Herrrn
persönlich genau kennen, sagen daß der Unler-

chied zwischen ihnen unbemerkbar sei. So viel

vir wissen bevorzugeii die Whigs von Berks,

iußer Richter John BankS, keinen Eandidaten
ind die ernannten Delegalen sür die Eonventi-
n haben keine Instruktionen erhalten.

Gen. Märkcl hat die Wiederernennung aIS

i?ouvernörc-Eantidat, abgelehnt.
Man glaubt daß derAchtb. Andreas Steiv-

>rl, welcher auch aIS Eandidat sür Gouvernör
>orgeschlagen ist, die Ehre bestimmt ablehnen j
rird, da seine Dienste im Eongresse sür wichti-

erachtet werden.
Dcr Achtl'. M. T. M'Kennan hat mchrsach

rklärt, daß er keine Ernennung für Gouvernör
innehmen würde.

Der Valeriands-Wächter berichtet, daß die
Delegaten von Dauphin Eaunty instruirt sind
ür James Ir wln zu sriniinen; tie Dele-
jaten von Lancaster nnd Huntington haben,
stauben wir, ähnliche Instruktionen.

Der Easlon "Whig und Journal" publizirt j
Sic Verhandlungen einer dort gehaltenen i
ly-Äerfammlurig woraus bcivorgeht, daß die

It.'h'gs von 'Nortdanipioii Pere r S. i >b-

l c r, von Easio», als siir i>ouv.rnor
ausgcsicllr Uiid ihre instru it haben
sür ihn zu sNiümen.

rd.'al)!. ?ln 51 EauinieS
steht tie Stimme : Für 'Z)oung 110,2!!5, sür
Whright 100,530, Tie drei seblende» Eaun-

lies werden Melrheir bis 1100c) oder

höher steigern. In 55 Eauniies ist eineMehr-
heit von sür die neue Eonstitut on, u.
in 49 CauntieS 120,880 gegen daS Stimm-
»echt der )ccger.

!eluarvecßalu!,g ?Der gefangene »ier ra-

nifche General Veja ist gegen den Eapitän und
die Mannschafl von der Brigg Trurto», welche
vor einiger Zeil in iiiericanifche Gefangenschaft
geriethen, ausgetauscht ivorten. In cineiii
Briefe, worin Gen. Scott ten Gen. Veja diefe
Nachricht ertheilt, bietet er demselben freie Pas-
sage, von Pcnsacola nach Vcra Eruz, an, in ei-

nem Ver. Staaten Schiffe, wobei cr es ihm je-

doch freistellt mit feinem Collegen über Havana
zurückzureisen, wenn sie es vorziehen.

tLine Armee von Schneidern. Eine
Londoner Zeilung berichlel, daß in jener Statt
sieben Tauscnt Schneider außer Beschäsligung

sind. Sie hielten cine Versammlung in Si.
Martin's Lane und cs wurde beschlossen, daß

tcr einzige Ausweg, das Uebel zu lindern,

sei, wenn sie sich nach Eanada und den Vcr.
Staaten einschifften. Eine Eomm-ttee wurde
angestellt, Unlersehrislen zu sammeln, zur Be-
zahlung der Passage sür alle welche willens sind
auszuwandern. 000 schrieben ihre Namen cin

für Eanada und Nova Scotia und 2004 sür
Neu 'Aork und die Ver. Staaten. Sie werden
im nächstcn März oder April hier eintreffen. ?

Diese Schneider-Auswanderung en Masse er-
innert an das alte VolkS-Lied:

"Es haben sich 90 Schneider versammelt,
Die wollen zusammen in's Schneiderland

fahren, zc."

tLfplosion einea
In St. Pierre Neu Fundland, wurden kürz-
lich von dreißig bis vierzig Häuser in Ruin ge-
legt, durch die Erplosion eines Pulver-Maga-
zins, was durch Brandstiftung veranlaßt wur-
de, die bestimmt war die ganze Stadt zu zerstö-

ren. Zehn Personen wurden dabei verwundet

und der Brandstifter kam selbst dabei um.
Beweis, daß clnMan» sein eigcncr Groß-

vatcr sei» rann,?Hoods Magazin verösfciit
licht folgende» Fall: Eine Wittwc harre e>
nc Tochtcr, ciil Witlwcr ci»c» Soh». Dcr
Soh» des Witlwcrs hciralhclc t>c Wittwc,
lind tcr Wittwcr dic Tochtcr tcr Wirlive.
Dic Wittwc wurde sonnt die Großmutter
ihres cigcncn Mauncs. Aus dicscr Ehe
ging cin Sohn hervor, tcssc» llrgroßmuttcr
stc' glcichzcitig war. Da »»» aber der Soh»
riucr Urgroßmutter offenbar einen Großva-
ter oder Großonkel haben innß, so war tiefer
Junge entweder das eine oder das andere.?
Er war in diesem Falle scin eigencr Großva
ter von mütterlicher Seile. Der Schreiber
des Magazins versichere, mit diesem Junge»
in Norwick ans die Schule gegangen zu sc,,,

Electro « magnetischer Telegraph Von
Ncii-Perk laufen verschiedene Telegraphen
tinie» ans, die bis jelw bcicirs über eine

Strecke von K-30 Meilen hingehen. -Das
Resultat der letzten Wahl in der Stadt Bus
falo, die mehr als 5 0 Meilen von Neu
Vort entfernt ist, war in dieser Stadt eher
bekannt, als das Resultat irgend einer der

Slattwahlc» bckaiinc wurde, I» wcnigcu

lahrcn wird die ganze i>»ie bis nach Ncu-
O>lcans uud St. Louis volleutct fein, da,i»

die Neu - Derker den ientcii in Mif-
fvnri und Louistaua zum Ncujahr wümchc»,

ehc i» jcucn Städtc» das alte Jahr vorübcr
jsi Statt Post.

E is c n l' a h u 11 a ch Oreg 0 n. Bci
einer zahlreichen Versaminlung der Handels
kammcr nnd Bürgcr Cincinnali's in dcr
McrchantS Erchangc, nm dcn Plan des Hrn.
Whitney, einc Eiscubah» nach Oregon und
dcin Scillcii Mecre zu baue», iu Betracht
zu ilchmc», war Hcrr Whitncy pcrsönlich
zngcgcn nud sclwc sciucu Plan anscinandcr.
Er zeigte die große Wichtigkeit dicses Ilnlcr-
nehmens nnd dlc Möglichkcit, dasselbe mit

den vorgcschlagcntn Mitteln tnrchznscycn.
Di.sc bcstehen in ciner Abtrctiiiig allcr dcr

ösfcutlichcu Läiitcrcicn auf hcitc» Scitc» dcr
Bah» für cuic Strcckc vo» 30 Nccilen der
ganzen Bahn cnclang. Dic Versamnilnng
passlite Beschlüsse zn Gnnste» ticses Ilnler-

nchmcns nnd ernannte eine Committcc, nm
cin Mcmorial an den Congrcß anfziifeycn
und ihn zu cifnchcn, die für dicfcn Zu'cck
fordcrtcii öffciitliclcu Ländcrcien abzntrcten.

Dcr Orin 0 co.?Wir habe» vor cini-
gcr Zcit crwahnt. daß tcr amerikanifchc
Thargc d'Affairs in Btncznela, Hcrr Ellis,
von dcr Rcgicriiiig jcnes Landcs das aus-
fchlicßlichc Rcchl crhaltcu yabc, dcn Orinoco
zwanzig lahrc ansfchlicßllch mic Dainpfschif
fcn z» hcfahrcu Hcrr Ellis besindct sich
nun in Ncn - Pork, »m cine Gesellschaft für
diescii Zwcck znsammc» zn bl iiigcil.

Dcr Ormoco ist >2OO Mcilcu weit schiff
bar »nd vielc scincr Ncbenstüsse stiid gleich-
falls anf ciiic weite Strecke fchisfhar. Noch
kcin Dampfschist' hat diesen nohclu Strom
berührt, "i,r Ansnahmc des Landcs um die

Mnndnng, soll sein ganzes Srromgcbict gc-
snnd und aiißclwrdentlich fruchtbar fein
Kaifce- Zucker, Indigo, Bauinwelle Uiid über-
haupt ailc tropische» Gewächse gcdeihcn mit
dcr größcc» Ueppigkcit. Es läßt sich »lcbl
bczwe'.seln, daß die Einführnng dcr Dainvf-
ichisffahrt auf ticfcm stolzen Hlnsse dic Hiilss-
giiellen des Landes rasch entwickeln werte,
namentlich, ta in tcr Rcpnblik Vcneznel!
steh eine gcrcgcltcrc Rcgicrnng bcstndet, als
«ii irgcnd einer andern südamerikanischen Re-
publik. Bnss. U?el!b.

In dcr gestrigen Nacht tobte ein starterNord-
west-S iuiM, der wabrsc! emli.h Schaden an
Gebäuden zc. anri>l^tete.

tnrch die Post erhalten :

Vo» Hrn. . M'Val'lanilP
O , 9) isstiii Eo., Hl, l'is den 97. Juli 1847

!Äerl,ei»atl,et.
?durch dkii Ehnv. I. ')l<illcr, am lö. No-

vembcr, Hcrr lohanu Schanz, von Baums
t>iu», mit Miß icvina ticbcngut, vo» Amitl'.

durch de» Ehrw. C. A. Pauli, am 14,

Nov., Herr Davit Witiuoytr, mit Miß Aii-
gcliiia Palm, beidc von Heidelberg,

?durch tcn Ehew. A)>n. Pauli, am >2.
Nov., Herr lohu Viift, mit Miß
Pcifer, vou Euinrn. ?am 15te», Herr Hcin-
rich Faust, mit Miß Gilsanna eil er, vo»
Cumru. ?kbciifalls, Herr Jsaac VtcCaicv,
mit Miß Sara Haak, vo» Cumru. ?cbc»-
salls, Herr Jacob Hoycr, von Ncatliig, mit
Miß Sara Ante, vou Elsaß.

?durch den Ehrw. Th H. Lembach, am 7,

Nov., Herr Reuben Richard, von Heidelberg
mit Miß Lydia Filbcrt, vo» Obcr Tulpehock ,

?Herr Elias Zcibe, von Pen», mit Mif;
wiaii' An» Aieyer, vo» Tiilpchockcu -Hcrr
Jacob Bickcl, mic Miß Lea Hetiiugcr, beicc
vo» Tulpchockc». ?aiu lOteu, Hcrr Joseph
Wilhelm, uiitMlß Viarenta Schucidkr, bc»j
de vo» Obcr Tulpchockeii.

?durch dcu Ehrw. Jsaac Röllcr, am kccu
November, Hr. Reubc» Fcicdrich, vo» Rock-
la»d, mit Miß EaroUua R erschncr, vo» Lang-

schwamm. - am >Scc», Hcrr Joseph Heff»er
mit Miß Esther Hoffma», beide voii Nich-
mond. ?am l4tc», Hcrr Danicl Lics, vo»
Rcadiug, mit Miß Mary Otto, vo» Ruhm.
?am Istc», Hcrr Samuel Laudcs, vo» Di-
strikt, mit Miß Aiina Mcnsch, vo» Hcrcsord.
?am nämlichen Tage, Hcrr David Fischer,
mit Miß Esther Volk, beide von Langschwam.

Srar
?am 8. Novcnib., in dicscr Stadt, Emma

Gtump, Gattin vo» Heinrich Stump, im

45stc» Lebensjahre.

Auditors Nachricht.
Hiinerlasscnschafr de» verlloidenen Da-

! niel Het?n.
Dcr Unterzeichnete, der von der Waiscncourt

von Berks Eaunty angestellt worden ist, die
! Rechnung von Daniel H. Boas, Administrator

j des verstorbenen Daniel Hehn, letzthin von der
>Sladt Reading, zu berichtigen, und die Bilanz
>in den Händen deS gedachten Administrators
!zu vertheilen, wird den Pslichten seiner Anstel
lung abwarten am Montage, tcn 21sten näch-
sten December, um 1 Uhr 'Nachmittags, im
Eourthause in der Stadt Neading, wo alle in-
terejsirren Personen beiwohnen mögen.

I.Vin. Vl', 25aird, Auditor.
November 24, 3m.

t'lphU'r l)-'.VccU kt.
Union Viehhos, 21. 'November 1840.

Im Markte während der Woche 1250
! Stück Sclstachr-Ochsen mit Einscl lusz von 400
! von Oh o und Vwginien, 300 Kühe u, Kälber,
! 400 und und Lämmer.

Preise. ?Schlack>to,bsen waren in schlech-
j ter 'Nachfrage und nur WO Stück wurden ver-
kaust zu H li» bis 5j die 1011 Pfund, 400 wur-
den nach Neu Verk getrieben und 100 blieben
unverkauft.

Kühe und Kälber, Milchkühe zu Hl 2 bis
20; Springer KIV bis 15; und lrockne Kühe
zu K 7 bis 10.

Schweine brachten H4H bis G 5 die 1l)0 Pf,
Schaafe und Lännner verkauften sich zu HI-

SO bis 3, jedes, gemäß der Qualität.

Auditors Nachricht.
Hintei lasse»scl?aft der verskort^iienll'a-

ria Nn Schneider.
Ter Unterzeichnete, angestellt durch die Wai-

fcnconrt von Berks Eaunty (zur Vertheilung
der verbliebenen Bilanz in ten Händen vonGe-
org M. Deevies, ter als Ehemann ter jetzt ver-
storbenen Amelia M. Schneider, Erecurorin ter
verstorbenen Mar a M. Schneider, cine Rech-
nung von dcr Administration der erfagtenAmc-
lia M. Schneider) die gedachte Bilanz unter
die dazußcrcchtigtcn vertheilen wird, am Don-
nerstage, den 17ten nächsten December, um 1

Uhr Nachmittags, an seiner Amtsstube, in ter
Statt Reading, zu welcher Zeit und Ort alle

interessircen Personen beiwohnen mögen.
Vvm. lii. Auditor.

Nvvcmbcr 24. 1840. 3»>.

Jährliche Angcüe
vo» den A»gelegei'.lieiten der

Detter - Versi-
eh eruZ!HS (>»eseü!seht?st,

Von Sinzing Spring.', Öerk»cFa't>'.
D>e Board dcr Vcrwaller von dcr c,sag

tc» Gcscllschast, lcgen achtuiigsvoll solgcutcs
vor, als tcn zwcicc» jährlichc» Bericht nai
dic Aiigabc vo» tcn Angclegcnhcireil der Gc
sellschast, woraus mau schcn wird, daß wäi)-
rciid tcm vcrgangcnc» Jahre 4Z» Police's
an nciic Mitglictcr ansgcgcl en wurtcn Oc>
gaiizc Betrag von Prämiums und Gcbnhrcu
collcklirr währrnd rem Zahrc war HI

und dcr ganze Betrag dcr wahrend dcr

selben Zeit aushczahic wurtc war ÄO.N» 90,
cinc Bilanz lass.nd vo» Hl,2,weichc

zu tcm Betragc zu zählcu is!, tcr bci ccr letzt
sahrigcn Aiigabc iin Schai/c war, nämlich
Hl,>'>os 50H, was ciiic» »utzbarcn auf
Hand an.-machc vo» >,2..>96 44. GcscU
schafl zählt )cnr übcr ciu Hiiiieccl Mitgluoer,

uud der vcrst.bcrtc Betrag bildct ci» Lapika!
von nichr als zwei nnd ciiicr halbc» MilUo»

Thalcr. Dic Ausst hten für das gcgcnwarti
gc Jahr sind fo, daß ste cinen hcrcchncce» Zu-
faa vo» ci» und ciucr halbc» MUlio» iväh
rcnd dc»i lahrc slchcrn, so daß a,u S'chlnssc
des Jahres ciu Capital vo» vicr vollcu
ilo»c» gcbiltct sci» wird, wogcgc» kcine räso-
nahic Einweiitiiiigen gcmachc wcrdc» könne».
Erfahrung hat tic Thacfachc gcnnginb erwic

fen, taft tic Fortdauer und S>anthafil.,klil
folchcr Anstaltcn cinzig anf tcr Starke' ihres
Capitals nnd a»f dcr Aufl ichligkcil ihrcr ic>-
lniigen beruht, tahcr dcr Vorzug dcr diefcr
Gescllichaft zu Thcil wurtc, von allen dinkcn
den Perfoncn, welehc Eigentbniii zu vcrst
ehcr» hatccn, nnd wclchc bci Wcilcni die stärk-
ste Gcscllschaft dcr Art u» Canncy ist.

Das Schatzamt dcr Gegcnseikigcu Fcncr
Vcrstchcriiiigs Gcsellschasc vou deii Sinking
Springs, in Nechiiung init der nsagceu Ge-
sellschaft, bis zum Istcu Novcmkcr !» l(i:

Dr.
Zniii Betrag von Präniiums und (Ge-

bühren, cellektirt aus >!!!> Polines
die während dem verstossenen Jah-

re ausgegeben worden, 54
" PraiiiiumS und Gebühren ans Po-

licies, vergrößerte und erneuerte
während dem Jahre 1V 4«

" Präniiums und Gebühren coückrirt

auf Policies, auf Hand aui Isten
November 1845 104 83-^

H 1,803 77^
Bilanz im Scl'atzc am Isten No-

vember 1845 Ol
Interessen erhalten auf

Rechnung H37 55 H1,303 50j

b 34

Baar bezahlt für Drucken H:Z4
" " " Siegel-Presse 887 j
" " " Postgeld ie. 240

Alt« Policies abgezogen
von nenenVersicherungen 7 97

" Agenten-Gebühren sür
430 Polieieö 00

« Presidenten-Gehalt 55 82
" Sekretär's-Gehalt 103 02
" Verwalter's-Gehalt u.

Meilengeld 45 12
" Blänk-Policies drucken 47 50
" verschiedene Ausgaben

aus Rechn, v. Duplicat 50 00
HO3O 00

Zone,;, Präsident.
Attestirt Aaro» NiliÜ, Sekrtar.
Bei der jährlichen Versammlung gehalten

am 2ten November 1840, am öffenilichenHau-
se von Samuel M. Althaus, in iNaidencriek
wurden solgende Personen erwählt, als Board
von Verwaltern von erjagter Gesellschaft, für
das beginnende Jahr, zu dienen, nämlich : Eon-
rad Reber, von Unter Bern; Jacob Brecht,do;
Thomaö H. Jones, Unter Heidelberg; John
L. Mischer, Ober Heidelberg; John N, Van
Reed, Eumru; Dr William Palm, Sinking
Spriiig; Aaron Mull, do; Adam Leiß, Elsaß;
Daniel Seysert, Ober Bern ; George K. Haag,
Eenter; Tulpehocken; Da
vid H. Höllenstein, Maratawny; und Daniel
Hoch, ?i> l;»iond.

Am 14. November versammelte sich die vor-
ersagte erwählte Board am öffentlichen Hause
von Daniel HauSuni, in Re.iding, und organi-

sirte sich durch die Auswahl der Beamten vom
vorigen Jahre, nämlich:

Präsident, T'ill»N.l-ZU), AoütL ! S.kre-
tär, Aaron ; Schatzmeister, Dr. Wi-
lliam

für Entschädigungen: Daniel
schell, Joseph Schmucker, Eumru und
Zohn Schütz, Heidelberg. Erecutive Eommit-
tee: Eonrad Reber, Dr. Wm. Palm, John R.
Van Reed, Adain Leist, ?ol»n L. Fifcher, Tho-
mas Jones und Aaron Mull.

Auf Verordnung der Board,
Aaro» Sekretär.

Sinking Springs, Nov. 24. 1840. 3m.

Oessentliche Vendue,
Donnerstags den Uten nächsten December, !

um 1 Uhr Nachmittags, soll auf öffentlicher
Vendue verkauft werden, am Hause des Unter-
schriebenen, in Eumru Taunschip, BerksEaun-
l!): daa bewegliche iL igentl>ui!i der ver-!

fkoihenen »Manual) bestehend auS ei-
ner Verschiedenheit von Haus- und Küchcn-Ge-
räthschaften, zu weitläufig hier alle zu benerien

Aufwartung und Bedingungen beim Ver-!
kauf, von -izill, Execuior.

November 21. 2m.

Karre ail das Plibiikllm.
(plastische

Ein ganz neuer Artikel, von der dauerhafte-
sten Art, leichter als einiger andere Stuhl,
der weder Schaden oder Flecke bekömmt noch
zerbricht, wenn rr von der Spitze des höch-
sten Haufes glworfe» wird ?so »lacc daß er
die feinsten Anzüge niebt beschädigt- und oh
ne Nachtheil dem Wetter ausgesetzt werden
mag, anf Baleoi cn, in Garlcn :c.

und
inl'le,

Vom neuesten Style, llbcraus leicht,
und schön, und glcichzcitig stark u. tauerhall j

ILrankcn-Stühle,

Paiftud für die Lage der K r a u l e n, welche
solche Hülfe nölhig habe» mögen, stch selbst
von cincni Platze zum andern zu bewege»,al-

lein durch die Kraft ihrer Haute, und noch
dazu ohnc Anstrengung oder Eiinadnng, nnd
so eingerichtet tah sie cine vollständige Ac
gnemlichkeit bilden. DicfcSlühlc süid von
Aerzten hoch empfohlen, überall geschätzt nnt
die aller vollkommenste turnrität deren Kran-
ke sich steh jemals ernuilen.

e k c I!'. r l,
Für große Stuben und Dampsbetc, fünfzig
davon können anf den Raum gesteilt werden
drn 3 andre Slül'le unnchmen, li. möge» so
znsainmcilgcstcllc werden, dass ste vollständige
Bcltchcu bilden.

Nebst Stühle» von jeder Bcnennung nud
Verschiedenheit, Setties, Lounge» :e., ver-
fertigt durch de» llnrerfchricbenen, und zum
Vcrkauk zu Preisen, daß kein anderes Eta-
biissunent in den Vcrei». Staaccu sie wohi'i

> feiler verkaufen kau»,

A.
I! 3 Süd Zweite Straße,

3tc Tbur unterbalb Dock, Philadelphia.
?kovcmber 21. 1840. (im.

X)l»lcrlasse I> sci'ci st i?es vel stolrenen
>^ei)serr,

weiland von Ober Bern Taunschip, Berks Eo.
Nachritt wird hierniit gegeben, daß dcnlln-

terschriebeuen, wobnyasr in Ober Bern Taun-
stivp, verwilligt worden
sind, auf die Hinrcrlassenschafr des gedachten
Verstorbenen; Alle die noch anf irgend eine Arr
etwas an dieselbe schuldig sind, werten taher
aufgefortert ohne Verzug abzubezahlen an die
Unterschriebenen, und alle Diejenigen, welche
noch etwas an dieselbe zu fordern haben, sind
ersucbt itre Rechnungen für Bezahlung einzu-
reichen an die Unterschriebenen,

IVillia», Sezfert, Administrator
Saral) Sevfeir, Administratorin.

lO. (im.

l Schul)n:acher-(^eselle
und ein Lchrjnnge für dasselbe Geschäft, wer-
den verlangt. Ein Geselle der scinc Arbeit
versteht und ci» willigcrKnabe, vcr Lust hat
das Handwerk zu lerne», köuucu dort ci»e
gnlc Stelle sindeu wenn sie sich bald melden
entweder bci Joseph ihorwa>t, Sattler ia

Margaiita»», odcr bei dem Unterschriebenen,
wohnhaft in Eacrnarvon Taunschip, Berks
Caunt», etwa Meile» vo» Margaiitan»

Schulz- Schuhmachcr.
November N>. brv

ichl uii Cellekcoi,.'.
Nachricht wird hiermit gegebe» a» die Tax

Collektoreu vou Berks Lauury, sür das Jahr
daß sie recht ernstlich ci sucht sind ihrc

jDnplicare ohnc Verzug abznseccelu.
Klciuhändlcr ausländiscbcr Kauf-

inaiiiisgiilcr, welche ihrc Er>a»b»ißschci»c
noch uichc abgcholc habc», sind ebenfalls bc
liachrichtigt cs gleich z» thun, da keine weite-
re Nachricht gcgcbcu wcrdc» wird.

TViiliam ?lrn<>ld, Schatzincistcr.
Schatzmc'lstcrs Amt, Neasing, )

..

November iv. ltUli.

Werden verlangt.
ü«) bis Busche! gnrc Kartoffeln, wcr-

i den verlangt,wofür der gangbare Marktpreis
bezahlt werde» wird Das Nähcrc erfährt
ma» iu dieser Druckcrci.

October SO. l'v,

zii m eltii u f.
ES wird aus öffentlicbcr Versteigerung verkauft

werden, söhne Rückhalts SamstagS den

instehenden '?>'ove»iber, »in I Uhr Nachmittags,
am von Abraham Behm, in der Stadt

l» Reading. ein zweistöckigt backsteinern
in gutein Stande,

einer Lotte Grund und rineiu
guten backsteinernen Stalle auf derselben, gele-
gen in der Ost-Pennstraße, zwischen der K und
7ten Straße : letzthin das Eigenthum deö ver-
storbenen Sebastian Allgaier> Besitz kann am
nächsten Isten April gegeben werden. Für die
Bedingungen wende man sich an einen von den
Unterschriebenen.

7l>?sepl' Allgaicr,
Allgaicr,
.'lllqaier,

Srecutoren gedachter
Neading, 3. 3m

Kalender
Dcutschc und englische Kalender für das

Jahr 1L47 sind so che« crhaltcu und zum
Berkauf in dicscr Druckcrci.

M arttprei je.
Wö ch eutlich berichtigt.

Artikel: per Rcad.jPihla

Walzen Bscl). 1 05 1 10
Roggen 05 78

Welschkorn .... « (!0 70
Hafer L 5 23
Flachssaamen ... << 1 :w 1 32
Kleesaamen .... «< 4 00 4 00

Timothizsaamen . . ! 2 00 2 12

Kartoffeln ! >< 70 70
Salz l 5,, .IS
Gerste << 05 02
Roggei'branntwein . Gall. 25 24
Aepfelbranntwein . 25 30
Leinöl " dO 80

flauer (Weizen) . . Bär'l. 575 550
do (Roggen) . .

<« 3 50 4 12

Schinkeil Pfd. 0 10
Schweinefleisch... " 5 0
Rindfleisch 0 0
Unschlitt ! " 0

Faßbutter ! " 11 12
Hickoryhol; 4 50 5 25

Eicl?en!'olz 3 50 4 00

Steinkohlen .... Tone 400 500
Gyps " 0 00 5 00

i?e>,' verstoldenen
Wklüiaz» üvt vver,

letzthin von Washington Taunschip, Berks Ety.
'Nachricht wird hiermit gegeben, daß den Un-

ters.hricbenen, wohnhaft in Washington Taun?
schip, AdministrationS-Briese bewilligt worden
sind aus die Hintcrlassenschast des ersagten Ve-

rstorbenen ; daher werden Alle die noch aus ir-
gend eine Art an gedachte Hinterlassenschaft et»
was schulden, aufgefordert ohne Verzug abzu-
bezahlen» und Alle die no h Forderungen an
dieselbe haben, sind ersucht, ihre Rechnungen
sür Bezahlung einzubringen an

'iVilliain R. Nloyer,) Ndniini-
Isaac A. '.iloyer, straiorn.

November 3. 0111.

Hinlerlasseiischafc der verstorbenen
t? B et b erttiatt

Nachricht wird hiermit gegeben, daß demUn«
tersckriebenen Adiiiinisirations-Briefe ckv boi»«

bewilligt worden sind auf die Hinterlassen-
schaft der verstorbenen Elisabeth Ziminermau,
letzthin von Heidelberg Taunschip, BerksEann»
t>); daher wcrdcn alle Diejenigen, welche noch
auf irgend eine Art etwas an gedachte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, aufgefordert ohneVcr-
zug abzubezahlen, und 'Alle die noch Aordeiua«
gen an dieselbe haben, ersucht, ihre Rechnungen
für Bezahlung einzubringen an

George Schoch, Administrator.
November 3. 0,?.

Dir cUlernt.'uestl.'u
PM-euterteu-Defen.

Anvc>sd'e. .'Ucrlwsle Kochöfen.
Der Unterschriebene erlaubt sich den Bür-

gern von Reading und der Umgegend anzuzei-
gen, daß er angestellt ist als der alleinige A«
ge»t sür den Verkauf dicscr allerbeliebtestcn
Koch-Oeson.

Diesen Oefen wurde bei der letzten Ausstel-
lung am Franklin - Institute, in Philadelphia,
das erste Prämium zuerkannt und ebenso in

! Boston und Neu-Bork. Die obigen Oefen sind
nun beinahe vier labre im Gebrauch und Tau»
sende haben ihre Eigenschafren geprüpft, uud

! alle erklären sie für die allcrbequemsteii und
fparfamsten Oefen die jetzt im Gebrauch sind,

! sowohl für Kohlen als für Holz. Bienah.' sie»
' benzig Personen in der Statt Philadelphia,

! haben ein Eerlifieat unterzeichnet, worin daS
Obige bestätigt wird, und mehrer Hundert An»
dere wären bereit eS zu unterzeichnen.

Einer ter obigen Oefen ist an der Ofen-Nie»
derlage des Unterschriebenen, No. 31, Ost
Markt-Viereck, zu sehen, völlig geheizt, wo Je-
dermann eingeladen ist anzurufen und für sich
selbst zu urtheilen.

Er ist ebensalls als einziger Agent ange-
stellt für den Verkauf von
-5. Masl'o pcuennnen

iii!i> .Nochöfrn,
! einer andern vorzüglichen Sorte Oefen die bis
! jetzt in Reading unbekannt uud nun fortwäh-
rend vorrälhig gehalten werden an der Ofen-
Manufaktur von kellert.

Reading, Oetober 27. bv.

<eder! Ledern
Wohlfeiler !>civ Wohlfeilste!

am Schild voin

leisten,
West Pe»n Sguär.

M. A. Äscher
! Zeigt scinc» Frcundc» und dcin Piil'likml!
übcrhaiipc, achtuugsvoll a», daß cr fo cbei»
eine fchöiic Lott Lcdcr crhaltc» hat, bcstchcnd

! zum T>?cil ans
TT Scicc» vorznglicbcm rothen Sohl»

icdcr, welches z» lO Cciits das Pftiiid, vcr-
kauft wird.

j do. vom bcstcu Baltimorcr Sohlle-
der. Oberleder, Calb-Fcllcn, Pfcrdc-Lcdcr,

> Gcfchirr-uud Zaum-Lctcr, Ei»fass»»gc»,Mo-
roccos, Schaaf-Fcllc», Gcl;iihauSstaffiru»gen
Schuhmacher Werkzeuge, tcistc», Slicfclhöl-
zcr :c. :c., wozu cr vi» derjeni-
gen wünscht, wclche etwas dcr Art wiliischc».

Nilfct an und schct-das Bcschcu kostet
! »ichts,?Fragct für Fächer',, wohlfeilen
Leder-Atolir, Schild zun, "Goldenen
Leisten."

Reading, November 3. 3M.

elektro-niagnetische Telegraph wird
zu vielen Zwecken benutzt, mitunter auch zum
Betrüge. So brachte er vorige Woche die Nach-
richt nach Neu York, daß die Frucht' Preise in
England gestiegen wären, doch erwies es sich
später, daß eS gerade umgekehrt war, zum groß
ten Verdrusse der Spekulanten.


